
Der Humorist.
<? weula Scherz, dan und an,
Wied lieb von Jedermann.

Herr vartel ud fei Weib.
(Schwäbisch.)

Hrrr Bartcl ist an alter Man,
Und hat a jung lustig Weib,
Er sieht seal a Kind no an,
Sie will's nct sein, bcileib!
Und wenn se singt, und wenn se lacht,
No brummt er in sein Bart,
Und wenn se voltd's a Spätzle macht,
Sait er, dees sei koin Art.

Emol, do geht mein Bortet aus;
Do fällt's em plötzlich eim
Er häb' de Schlüssel g'lasse z'Han
Und könnt' sonst nemma nein!
Dnim kehrt' er um, nnd läntct an,
Glei' wird em zog auf,
Und er presflrt, so schnell er kau
De dunkel Treppe ans.
Jetzt stoht er droben ans cm Platz
Bor se ncr Stube dort,
Do pack s cn an und Schmatz ans Schmatz
Erstickt cn fast sofort.
Kr stoht verdutzt im erste Nu.
No fast er se und schreit:
?Der Donner an, d Unart du,
Bist du denn ganz et g'scheidt!"

Und's Wcible? 's Wcible laßt cn los
Bon Schreck n übermannt,
Und sait: ?Verzeih' mer de Verstoß.I han de g'witz net konnt!"
ei erster Besuch bei den Müd.
Mister Printers! Heutiges Tags

schwätze die Mäd do in unserem Stättel,
nämlich do Howe zwische der Pacific lind
der Ailantic Oschcn, schier gar von nir
mehr als von Biiwe, Wie ich noch-klehn
war nn die Mäd als beständig van den
Biiwe schwätze gehört hab, do hab ich als
gewiinnert Iva des for sonderbare Dinge
sein müßte, die große Bmve. Weil ich
oh en Buh wor (nd ofkohrs ah och
bin) do war ich ziemlich intercsfirt in
dem Ding. West wie ich mol das sie-
benzehntc Johr hinter mir gchatt und
juscht das achtzehnte Johr angcbissc hab,
hab ich die junge Mäd als so viel höre
schwätze vo den Bnwe, die do u dort
zu dene un feste Mäd gehn dähtc, der
Eäm war do gcweßt im Hot nichts kriegt,
oht wär er dorthin un dort hätt er
grad rppcs kriegt; der Bist däht gern
emol zu der Säll gehen, Ivan er wüßt
daß er cppes kriege däht, und so Tausend
andere Schnärkels, Ich hab als nct
begreife könne, was des wär. daß die
Buwe eppcs kriege dähtc bei den Mäd.
und ich hab mir als den Kopf schier
vcrbrochc for zu considdern was es wär.
Ich hab nau die große Bmve ah höre
von der wcrry Sache schwätze, aber weil
ich schon so groß war, hab ich mich ge-
schämt eppcr zu frage was des mehnc
däht, "bekahS ich war bang, die Leut
dähtc ausfinnc wie dumm ich wär. Ich
hab mir aber vorgestellt, die Mäd dähte
den Buwe cppes schönes gebe, un weil
ich mein Lebtag noch arg schlimm war
for schöne Sache, do hab ich mein Mcind
ufgcmacht ich wollt emol selwcr prowi-
re, noht däht ich es schuhr ausfinnc-
Well do war die kleh dick Säll, bei scl-
ler hab ich als gehört, dähte die Buwe
gewiß eppcs kriege wann sie hin ging-
ten. So daß mir sonst kchn Kerl im
Weg stehn sollt, hab ich gewart bis cn
trüber rcgcrigcr Olvet. Do hab ich mci
Stiefel geblockt, mich gut ufgrpiitzt nn
bin dahin marschirt. Ich war noch nie-
malS zuvor an sellcm Hans geweßt n
bin grad dazu nein, nachdem der Hinid
mich in Hosscbchn gebissc Hot gehatt.

Weil ich nct am Haus bekannt war
nn weil es dunkel war, bin ich ennihau
in dieKüch kiiinme. Es war alle dun-
kel und Niemand drin cxsept dieKatz un
seller bin ich so hart lis der Schwanz gc-
trete, daß sie mörderisch gegrische Hot;
ich wollt dappcr weggehn nd renn mit
meim Kopp wcdder das Bloshoni. un
des fallt ruinier nn macht en Jagd wie
u alte Baßgeig. Endlich bin ich och
in den Säueimer getreten mit meine
neue Hosen Alles des Hot nau so en
häßlicher Spcktakcl gemacht, daß die
Leiit gcmehnt hen es wären Spuck in
der Küch ich hab die Säll höre sage:
?Dädy, wanii's rein kommt, dan schlag'S
todt." Ich hab nct recht gewüßt ob. ich
uciu oder aus geh sott; ich hab ge>
denkt, wann ich nein gehe, da krieg ich
en Strech vom Dädy, im geh ich ?ans,
dann klimmt der Hmid f mich los.
Well ich geh nach der Stnbethür, hust
e wenig mach nf n sag: ?Gut No-
wet." Do steht der Dädy vor mir
mit'm Schockelstnhl i der Hand for des
Spuck z schlage, die Mammy steht hin-
ig ihm mit der Ofeketsch in der Hand,
um dem Dady beizustehen, wami's c
Bättcl gebe däht mndic Säll im Kiimer
he hinner dem Ose nf der Holzkist gc-
staune geheult. Der Dady midie
Mammy Heu ihre Waffe niedergelegt im

ich hab wieder ?Gnt Nowet" gesagt, for
des erst mol wäre sie z arg verschrocke
n he mich net gehört. Der Dady Hot
?Dänky" gcsaht, awcr die Mammy Hot
mich wieder et recht verstanue n Hot
gesagt, ?Ja. ziemlich." Die Säll Hot
mich verschrocke angeguckt, da hab ich zu
ihr gesagt: ?Hello Säll. bist ah dö?"
Sie ffot mich nau gckennt, is von der
Holzkist kunmie, die Kinner sin in die
Kammer gcsprimge ich hab mich f
die Holzkist gesetzt, bckahs es war kehnStuhl übrig n die Ofeplatt war zu
hehs. Wie der Schreck cn wenig vorbei
war un mir cn wenig von Leut nn Wet-
ter geschwätzt gchatt hen, sin die Alte in s
Bett, n ich nn die Süll waren allchnig.
Zuerst hen wir bchd die Ofeplatt en
Weil angeguckt, dann frog ich sie: ?Well
Söll, kann ich den Owct cppcS kriege?"
Sie antwortete: ?Oh ich denk was
hättest du gern ?" Nau war der Christel
cn wenig im Werg gefangen, aber ich
hab gesagt: ?Well ich hatt gern enig
eppcs was die Buwe al kriege?ich ver-
steh et viel von dene Sache, aber ich
hab gedenkt, du wüßt Alles. Die Säll
Hot nau gesaht: ?Bell, so dumme Kerl
wie du geb ich als der Säck." ?Werry
well" sag ich. ?juscht her mit, ich will'
ennihau lieber der Säck habe als dich,"
un bin fort, n hab nau en Naschen den
alte Sack euch Drucker zu schenke, for!eure Preß zu blitze. Milichbart.

gemeinnütziges.
Heiße Sckmmer früherer Zeiten.?

In Nürnberg, Baiern, hat man ei Ver-
zeichniß der außerordentlich heißen Jahre
von dem 12ten Jahrhundert an, dem
wir einige Notizen entnehmen:

Im Jahre 1131 sprang die Erde vor
großer Hitze; die Briiimc und Flüsse
im Elsaß trockneten aus nnd selbst das
Bett.dcs Rheines war trocken.

1152 war die Hitze so groß, daß man
i dem der Sonne ausgesetzten Sande
Eier gar machen konnte.

1160 starben viele Soldaten in dem
Feldzftge gegen Beln in Folge der gro-
ßcn Hitze.

In de Jahren 1176 und 1177 miß-
riclh in Folge der Hitze die Ernte in Heu
und Hafer vollständig.

1303 und 1304 konnte ei Mann mit
trockenen Schuhen an vielen Stellen
duzch die Steine. Loire, Dona nd den
Rhein gehe.

1393 nnd 1395 starben viele Thiere
von der Hitze; die Ernte verdorrte.

Zn den Jahre 1536,1539,1540 nd
1541 trockneten fast alle Flüsse ans.

1556 entstand in Folge der Hitze eine
große Dürre über fast ganz Europa.
Ide Jahren 1615 nd 1616 wur-

den Italien, Frankreich und die Nieder-
lande vo einer überwältigenden Hitze
betroffen.

Das Jahr 1648 zählte 58 anfeinan-
folgende Tage aiißerordcntlicher Hitze.

Im Jahre 1718 regnete es vom Aprjl
bis zum Oktober nicht ei einziges mal.
Die wachsende Frucht verbrannte, die

Flüsse trockneten as, die Theater waren
geschlossen. Das Thermometer zeigte
96 Grad Fahrenhcit. Ibewässerten
Gärten blühten die Bäume zweimal.

Der Sommer 1746 war heiß nnd
trocken; es regnete monatelang nicht.

Die Sommer der Jahre 1748,1754,
1760, 1767.1773 und 1788 waren un-
gewöhnlich heiß.
I dem berühmte Komcteiijahrc

1811 war der Sommer sehr warm; der
Wein jenes Jahres war sehr kostbar.

1818 mußten in Folge der Hitze die

Theater geschlossen verde. Der höchste
Thermomcterstand war 25 Grad Reo-
mer oder 102 Grad Fahrcuheit.

Alte Pferde. Plinins imdAlhc-
liäils versichern, daß einige Pferde scch-
zig, ja achtzig Jahre alt geworden seien.
Rithncs behauptet vo ciiici Pferde
Ferdinand 1., es habe erst in einem Al-
tcr vsn 70 Jahren den Tod gefunden.
In Tavastchns inFinnland erschoß man
im Jahre 1771 ein Dragoncrpfcrd, wel-

che sicbeniinddreißig Jahre alt und noch
frisch und gesund war. Moriz Fnggcr
erzählt, der Bassa von Ofen habe zwei
Pferde zum gewöhnlichen Gebrauch ge-
habt, von denen keines unter 36 Jahren
gewesen. Im Marstall zu Ludwigslnst
stand ein Thier von aller, echt mccklen-
burgischcr Rasse?cin Greis von acht-
unddrcißig Jahren. Seine Bewegn-
gen war, noch regelmäßig und leicht,
nur sciu Kopf und gebogener Rücken
trugen die Spure hohen Alters. Das
Leibpfcrd Friedrich dcS Große, Conde,
starb 1804, drciiinddrcißjg Jahre alt.

Nun ist die Zeit, um Scllcricpfla-
zcn auSzusctzcn, und zwar eignen sich da-
zu am besten die Beete, wo imFrühsom-
mcr Lattichsalat nd Zwiebeln gezogen
worden waren. Die Sellcricziicht ist fürunsere Gärtner eine sehr lohnende und
wird in unserer Stadt bedeutend gepflegt.

Die Tomatocs werde dieses Zahr
leider nicht zum Besten gerathen da der
Kartoffelkäfer, sowie eine Wurmart sich
diese treffliche Küchengewächs zur will-
kommenen Beute anScrsehe habe.

Jetzt ist die Jahreszeit, wo nnge-
zogene Knaben die. Taschen voll grüner
Aepfel gestopft habe und sich Abends
vor Kncipen'krümmcn.

Die Fliegen hält man von den
Pferden und Rindvieh ab. wenn man
deren Ohrenspitzen mit Leberthran ein-
reibt.

Schützt euch vorSonnenstich durch
Anbringen grüner Blätter oder feuchten
Tuches unter der Kopfbedeckung.

Ein Ausflug aus das Land ist gc-
genwärtig für seden Ratnrliebhaber ein
wahres Gaudium.

Die Erutc-Ausfichlcn.
Die Erfahrung, die man hicrzülandc häusig

gemacht hat, daß je größer die Befürchtungen
und je lauter die Klagen üb die zu erwartende
Ernte im Frühjahr gewesen, desto ergiebiger
sich letztere gewöhnlich später erweist, scheint sich
auch in diesem Jahre wieder zu bewähren. Im
ergangenen Frühjahr hieß e allgemein, daß
infolge des harten und andauernden Winters
d Ertrag aller Bodenprodukie und Obstsorten
weit hinter der DurchschnittSernte zurückbleibe
würde. Dann kam die Heuschrecken-Pest im
Westen, die vernichtet haben sollte, was der
Frost erschont; dann der Aartoffelkäfer, der
das einzige. Nahrungsmittel zerstört, das Kälte
nd Heuschrecken noch übrig gelassen.

Jetzt befinden wir uns am Anfang des August
und haben die Gewißheit einer reichen Ernte hin-
sichtlich aller Arten Feld- und Aartenfrüch-
ten. Die Pfirsich-Blüthen in den riesigen Obst-
gärten von Marpland und Delaware sollte der
Spätfrost des letzten Frühjahr sämmtlich ge-
knickt haben > nichtsdestoweniger verspricht jetzt
die Pfirsicherute eine so überreiche zu werden,
daß die Obstzüchte in der That nicht wissen,
was mit der Unmasse der zu erwartenden grüch-
t anzufangen, und bereit sind, Eontrakte für
die Abnahme der gesammten Ernte um fast je-
de Preis abzuschließen.

Aus allen Theilen PennsplvanienS, so wie
au den benachbarten Staaten kommen Nach-
richten on dem herrlichen Stande der Saaten,
und on den Ebenen Missouri's, Kansas' und
anderen Staaten, die on den Heuschrecken
heimgesucht worden, erfahren wir, daß die Eni-
t-Ausichten die erfreulichsten sind. In Arkan-
sas ift der Staad der Saaten niemals erspre-
chender gewesen, wie in diesem Jahr. Es
scheint überdies fast, als ob die Heuschrecken so-
wohl den Boden bereichert, wie den Landwir-
then des Westen Reichthümer eingebracht hät-ten, den in den Feldern, welche sie durchzogen,
soll eine neue Ar, ?Buffalo <Sra' sprossen
sein, welches die Landwirthe al ein sehr werth,
olles Viehfutter willkommen heißen. Vermuth-
lich wird auch die Verwüstung, welche der Kar-
offelkäfer angerichtet habe soll, sich schließlich
al nicht so entsetzlich erweise, wie sie anfangs
Hingestell aorden, und die Ernte als nach je.
der Richtung hin eine zufriedenstellende sein.
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Marmor - Werke.

John^eatty
4. Straße, zwischen der Mark und Cheft-

Harrltdurg, Pa.

Der Unterzeichnet denachrlchttgt dieemtl iel
e Freuade nn da PudUku, daß er fietS ein

großes Assortcmcnt

Denkmäler,
de besten ausländtschepcheiuheimische

Märmor fH.d h,.

Grabsteine,
Marsre ab Schiefer

Kamin-Mantel, zc., ;c.
werden ak vekeSnftg t kürzester Zelt je nach
wnnjch angefertigt.

Jede Art Tteiarbett
wir prompt und billig! besorg

HairkSburg, Mat.lch 1875.

Weißbier! Weißbier!
An das Publikum.

Einem giihile Publikum mache ich ge-
teuft die Anzeige. daß ich da gabrlzlren de
elledten ün ohlschmelkendr

Berliner Weißbier
Wirthschaft, Reo. 4SI Wrlnnt Straße, nahe
der Biirlen, im Großen und Kleinen oerianfe.

Dre >Vl>nliale-Prtl ift ch1.03 per vor
an 24 giaschrn. Weniger wie rlnBor, kostet
KV E-niS per Dützen. Da Bin wird nach
irgend einem Tdrll de Staate schickt.

Georg Biester,
Harritrg, Juni 3,1875.

D.C.Maure^
Alter der Bierte Wart,

s)arrlsburg,
Offte! 2VV Walnut Straße, aß Ecke

Juli 18 1875-KM.

A B. Watson,
Tftierarji,

Office: Im Stalle der Adanis Ex-
prcß-Ossice,

Straivberr, Alle,,,wischen der 1.4 S. Straße
Harrisburg.

Pferde und Vieh verde itder hergestellt,
einerlei, welche Krankheit sie besinn, mögen, und

inkür,est Zeit, und zu de iedrlgste

Harrisburg, Juli 29, 1875?11.

/. Ä. Loehmer,

Plumber-Gas-Fitter,
Rr. 29 Ost-Zweiir Straße,

jKNifibqdg. kfi-
Oeficnllich s,wl Prftmt-chedände w,dw

mit de odernfie nn deße

Gas und Wasser-Firturen
z de llligfiePreiie ,ersehe.
Hntsdnea. Mär, 3V.Z573 -II

Proklamation.
Sln > emalder achtbare John I.Pearso,

Peäfident der Eommoi: Plea Eanel im wöls-
icn Gerichiodißrili, destehend au tea oun-

ae R. M. GehüifSetchtei
Dauphlu Countz, uuleim 28fir luut, 1875,
lhre Befehl, Adhaltnng er Ooer uud Tee-
luer touri, allgemelne Gefängniß Eutledl-
gung und Inleljährltche, FetedenSfihnnge.
wclche zu Harrlsdnrg sür da tonnip vanpdi

Batlfindea und am 4. Moatog iAognfilB7s,
anfangen nd zwei Woche dauern soll, erlas-
habe.

Deshalb werde de Eoroner, öle Fete-
enSrlchlee, Aldermännr, un Sonfiadlee de
disaglt iIoDauphin hiermit enachrich-

lag lv Uhr, dann nd daselbst lPerson mlt
lhie Reeord, Jnqnisiilonen, raminali-ue
nd ihre elgene Arwueninge einznfinde,
habe, aß zu thun, wa idnen Amt
wege zu thu zukommt, de,llche ,Ie Die-

Kläger Gesäuge aufzukeie, el-
che im Gefängniß vanphi Eonnt, sich
desindeu möge, daß sie sich dann uad taseidfi

eechl ist.' S

?m' p^dlm
keit der Bereinigten Staaten.

H. I. Ehroscr, Sherlss.
Sheriff Ofsirr j

HairlSdnr. 1. Juli, 75 s Juli 15. 875.

Nim. Mstman .

Häudler I

Uhren,Zuwelenic.
Reue ?Pairloi '-Bedäude,

ord Dritte Strafte,
Harrisburg, Pa.
visonderr Aufmeitsamteit wir dem Repari-

reu un AiiSdrffer seiner Taschenuhren und
Juwele gewidmei.
S- Die derühmlen Elgiu-Uhrrn*

arriSdn-a.Jnli 22. 1875-11.

Photograph Gallerte
Gbfter Klasse.

Niedrige Preisen.

Howard's Gallery,
Edp' Gebäude, Ecke trr Mo>ti

ud birn Straße.
AvSaezeichnete Photograpd'S oo irgend wil-

chem Schi,?Ol.lö.
Nach jeher Sräße rr Nahmen 11.00.

vergeht nicht Heward't Gallcrie.
HairiSburg, Juli 15.1875?13

City-Bierbrauerei
Harrisburg, Pa.

Ciln Vler-Nrauerki.

ei
und ge>

Mit der Bierbrauerei haben einen

HSdschen
Soloen und Nestaurativn

erdundcn, wojrltst u jeder Zeil die epe
Speisen un Gelränie aufzetischi wriecn.

Zum geneigien Zusornch lad, ergrtinfi ein,

dwar d di loyu Köoip,

HririSbuea Mär, 5 1874?is.

Teutonia
Bau- und Spar - Verein,

Ro. s.
Dirs Berein oiesammelt sich jeden Don-

uerSstag Aden um 7j Uhr im kolal re,

Gedrnter König. Diezenigcn, eiche sich
elnem guien und orlhelldasttu Verein anschlte-

Ar. Wm. LirSman, Präsident.
Eourad Mtllrr, Seleeiär.

HaniSduig. Otioder)s.^B74-iJ.

Das Perry Hans,
Ndam NeyUfild, Elgenihümer.

Aroat Strafte, Marirtta.
Bon,der un Relseube siobtn hier ficiS le

seinfien nnd besten Speise und Getränke, sa
wie freundliche Bewlrlhnng.

Marietta, Zanuae 7. 1875.?1j

Louis Michel's
Hotel

No. Sil Baiiiöridste Etraße,
Pljilaoelpljia.

finden daselbst dl, tefie Be-
Juli 3.'74-13.

friestrich (zaai;'

UKotes sc
Taloon,

tlto. nss Rare Straße,
Harrisburg, Pa.

Die Baue ist ilen de? Geiiän!, alcr
Att ersede. Wer, un Ulte Speise find
zu jeder Tage,eil zu haden. Um geneigien
Zuspruch diitel

Artedrich Haa,
H-erlSduea. Mal 27.1875-3,.

Georg L. Kestner
hat sei eue Geschäft riöffael i

No. IS Süd Sechste Str.,
Neading.

OldRye und BourbonWhiskies
zprttrtr Brandir, rirr Hollaid SW,

Schottisch ud lelsch Whlskle.
Jamaiea und Nrak Num,

ßOpogr, Gtzerrtz. vorKdr
^Slorrtt,

Rheiu-Weine
,n orkeffitcher Onalttä. Ferner, den .

Ilrdlefir Korn-Vradw IEuropa, geaanai

Vordhäuser Branntwein.
Dl letzte, zwei Sorlr wurde de Eigir.

hümer auf seturr legien Reise i, Veulschlai
angetaul na , ihm kldfi tmporllr Ken.
nee dehanple, daß sie orzfigllch find.

U gretgte Zsprch tltlet
Georg L. Keft r,

Reai.j-i 11. 1875-.

Die
City
Bank

bierer
zum

Verrenrcn
an
in
ihrem
großen

feuerfesten,
und

vor
Einbrecher

gesicherten
Bank-Gewölbe,

Kleine
Hk/es

(Geldschränke),
zur

sicheren
und

zuverasstgen
Aufbewahrung
von

Bonds,
Kaufbriefen,

.rthö-llca
Papiere.

:c.

U.
K.

RvbinsvN,

HarriSdoeg.
OK.

15,1575.-S-.

nsfirer.

Da best und sicherst MMek gegen die rr
schtedeuea Angriffe der Lunge und der Kehle,
wie r Huftem Schnupfen, EngdMigkeitt Bräu-
kuströdrea, gegen die ersten Grad der Schwind-
sucht und zur Erleichterung schwindsüchtiger
Kranken, wenn die Krankheit schon tiefe Ein,
schritte gemacht hat.

liiÄerlsxebei 1. Voxeler tk>., dito. li.
P> Lea attzeler M ak.

d packet ZS t, v packele lr1 l>.
UmFälschua
g-asorzubeu-
en,bittenwir
darauf zu sc-
hea.taßje-

-IdePackcl°aI!
X-/?// ia'S Hamb.

V 7/ mit ebenste
V Header Han-

r pi dcl -Marke
sowie dem

NamciiSziiqe der Herren A. p-voire <t

I)>
. August ÜoeviZ's

'Zambnrger Tropfte
Ein untrügliche und sicheres Mittel gegen alle
Ni.inl eilen de! Magen, der Leb, de Un-

bäuite.'lil.di!ä:en und Unverdaulichkeit tntstan-
d.nl nd.alsketikartigeLeibsibmerzen,Beschwer-
den t e ilrcies. rer Bruft, Schwindel, Drucken,
. u- teit des KorfeS, Beklemmungder Brust,

i ine FlasSe S Et, 5 Flaschen FZ.
I>> Allst. Köllig

-d -n. Äräuter-Pflaster.

Ayer's sbflihrendePillen
riiaas.)

Hei

Ä
M -HM dfttrMel -,d et,

trefflich Mtflwia.
Sie stehe

wülenstsd dieödl ichäkNchstr. sschrrssra >d teste
Irr

t-b dtltd ter psich dIsttidiä,Ub>s gib.
viglrichstechdetstuch Witten,ls>dst-dchildad
rllle. Lei, lir, der ttsupiiaU, de Dutt -der
ttchistiS, dm..

..I dm u-ichüi jeder vchacht-l statei st eiI.
st!°r,ze u>,e,at<u!ttlnz, wie st mHaitttt,.

nwe -nve, die vittozei dwstffche pr-
zte>,lS d-w-ndtt,..

weP, Nee.d>->> i>-e ew gwde Wade.

--

Uwe s-IejeiMol., glPNI iniddi,-
meid , ttstewr IpanAeU -M de UtU
der d. d. ödiM. , itttft

ch , ,? enistl. . .

uiffi. Je.de.pewstch dl au.stadtt ft,
d<ij er >- ,ler-de d'est. Pille sich isqi-de

Dr.J.C.Aycr LCo.,Lvell,Maff.,
mawsqeimaanaVisismphemllem.'

Georg Döhne's
Äle links Porter

Brauerei,
ltckr der Eheftuvi Straße uud Dtwbenp ,

A11.,. z
Harrisburg, Da.

Ausgezeichnetes Ale und Por--'er ständig aus Han.
H-eriobneg. al k. 1875. '

Germania
Lebens - Berficherungs'!

Gesellschaft,
287 Broadway, Skew-Aork. ,

Netseae.
Pcuusplvania oulral iseudah.

Au und ach Mai 2Z. ift?.
Orßlich.

. ST Vor!
viilewtle ,,ionSzug, KM vo

.. 11.55 vorms°fiu. - - - 1.55 Nachlag-Erp"ß . .
. . z.,5

barrisbuig Accommobalion, 4.00 ~

llaaiir . . lz.zz Nachtwestlich,
.. 4.15 Bor.
.. B.IVvorm

: : : K'?"
? '

' 10-23 Nach,iuiunal rpreßzug. . ,;.zz Nacht
Nr hlarlphi- wrefizu. Sfillch, geh, je.

en Tag, aasgenommen M-mags.
Der Harris Erpreß,g. Difiewlll e-

-rommobaiionSzug. Laneafin Zng. Pofizug. Noer vaerlodn.g Aecm-iS,g (Übn .
lnmblal östlich, gehen jeden Tag, auSgenom-
menEonnlag.
.

Der Pofizug. , Schnellzug und de Pitt,
dnrg Erpreß,ug. westlich, gehen iägllch, anSge-
nomine Sonntags.

Knauth,
Nachod

K Kühne,
Bank-Geschäft.

lIS Broadway,

New^Bork.
Wechirl aus mite als 200 ,. b.teuienbe.eu

Städte in Europa.

l.Asu,ahlunar? ich die oft-awtrr 10. e per Telegraph ach al-I- Plähen in Deulswlan. O.firirelch, e,
Schweis Hoftand. Dänemark, Schwenund Rorwegr. en Smpfängn sr,i in'Hau geliefert.

Eredit-Brief fite Rels n zur Be-nutzung in aften größeren Städte er alten

Ginkassirung on edlchatten nd
F r er ngen jeter it tn aften PlätzinEuropa'S. '

Vrrsckliffuug on Gütern un Packe-j le nach Europa.
Vrrzolluna ankommender Güte in New-?loit, und Welieedesöldeenng eiselben acheem Inland.
Vuropälsebe tftrld afterAitgikanstnn

Haus la Deulschlaud -

Knauth, Nachod S- Khe,
Leipzig.

. Mai 20. 1875-S'pt. 3. 74-13.

Louis Beifer's
Teutonia Sangerdnnd-

Halle,
(v.visizir's iimiL),

No. 22 Rare Straße,
Philadelphia.

Mal28. tS7 4-3M>.
.

Philipp
Skestuuration,

o. 27 CüestuutStrafte,
(nahe Königs's Vlertraueeei,)

Äarrisllurg, Zta.
r>e bun Speise und Malz-Gctriuk

flud stetste! Ibm zu baten.
HarriSdura Isnl kB, 1574 ?lj

Total - Aktiva a 31. Dezember, 1874, ,
O,70,00.SS. !

Urbeeschuß a 31. Dezemtzee, 1874, >
anoschließllch r Geuntlapilal o 4200.000, >

PS7S.VIU.U.
K'Agrntureu tu ganz Suropa.

Zeter, der wenlgfiti zwei Jahre oeificheei war,
nhäl eine ach e Contttdmtonsplan eeechnetevl, lde r laheeSta, seiner olle.
Jährlich, Dtptdendea baar.
3 Ganzen hat Irrmania t zum E.r Jahre 1874 lhee Beificheeten

P1,111,75.S
DitzidtAdt tergStet.

Kür Sterbefälle hat die
Gesellschaft von 1860 bi Ende 1874
Im Gauzeu
5.58,21.58 bezahlt.

F. W. Liesmann,
Agent säe Dauphin, Cumteilan und geantll

Eountp.

Wegen Neteinahme Aglnlueen winke!
Rudolph Pott,
in P I l t r g. Pa.,

Peunsplvouleu, Weft-Birglnien und
südlichen Theil voa Ohio.

Fetluar l. IZ?S->J.

Amok Bttsey.
Satt ler,

108 Nord Ouera Straß, Lancafler. !

LS Sommer, 1873. Wngst?^
SIS Nord Zweite Strafte.

Zt) Alle Diejenigen, welche noch
Carpets, Oeltncher und

Strohdecken
nölhig Hasen, werden zn ihrem Jalrr,ssen finden,
weao flr vorerst unsere Waaren und Prrlse untersuchen,
he ste anderswo kausrn, da wir entschlossen find, nnsero
ungeheuren Borraih während den harten Zrilen tedru- mMm
tend zu verringern. Niedliche, klein figurlrte

Bettzimmer Carpets, Oeltncher
von jeder Brelt und garte, <2tt?ohdcckoN ch^s
(Matteuwerk) der allerbesten Oualltät, besonder fstr
Osficczimmcr ,c? wcrtcn alle zu den spottbilligsten Preiscn erkauft. /ckOk

Ans Sand und billigzu haben, ein Immenser vorralh HM
Cocoa Mallen.

BniffelCirpcts.besondcrs billig. 2-
Harrisburg, Penn a. zz

Juli S. ,574.-1j

Neue Waaren! Aem Waaren I!

Frühjahr Dry-Goods!

lamesßentz,
Rro. 7 Market Tquare,
Harrisburg, P a.,

hat soeben einen ungeheuren Vorrath von

Frühjahr-Drh-Goods,
erhalten, bestehend zum Theil in

Dreß-Goodsvon jeder Gattung,
Leinwand, Calieoes, Muslinen, MugHams,
Tisch-Tücher Hand-Tücher, Napkius, Bett-Tü-
cher, Shawls, Sonnenschirme, Regenschirme,
Schwarze Alpaeas. u. s. w., u. s. w.

Da Publikum ist sceundllchst ctngeladc, uasrc Waare zu trflchtigcu.
Daukbar für da bihrlgr Zutrauen, und lt de feste Vorsatz, gut uad

billige Waarru zu vrrkausen, vlnea wir um die seruerr Gunst de Publikum.
Zu lese Etorr wird deutsch gesprochen, ud Allgleich Brhaadet, Ar

Wie richt.
Man vergesse nicht den Platz.

James Bentz,
Nro. VMarket Square,

Harriftbur, ftr,,

Jakob Dapp,
s e r,

Ecke der Broad und 2t Straße,
Harrttzßurg, Pa.

Maetistand : Im West-Harrisburg Marli-
hau. --- Bestellungen können in der Bäckerei
gemacht erden.

Harrisburg, Juli 29, 1875.?Zm.

Geschäfts - Ukberaahme.
Der llnieezelchneie decachrichiigi hiermii

seine Freunde nd das Pndliknm übrrhaup,
daß er>e dekannien

Grocerie-Store,
Ecke der Eirawbrrr? n. Vewbrrrh Alle?,

früher on grau Bender gehalie. käuflich vder-
nommen Hai, und da Srocerie-Brschäsl da-
seldst foiidettelben wie.

größere Auswahl Gprzrretr,
stei auf Hand wie, so biilri er da

Hriurtch Schmink
Harrisburg, April 29,1875?i5.

Für
Hv Cents monatlich

wird das tägliche

?New - Yorker looro<
Für 50 Cents an monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents irgend eine monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents Adresse monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents i den monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents Bcr. Staaten monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents portofrei monatlich
Für 5V Cents monatlich
Für 50 Cents versandt, monatlich
Für 50 Cents monatlich
Für 50 Cents Man adrcssire: monatlich

New Yorker Journal,
15 Frnkfrd Gtrißr,

P.O. Box 5311. RcwAork.
Juli 2S, 1875-IJ.

Akr Tonniy - ComisfioAtr
vonDauphiuEount,

Geo. I. Shoemaker, Demokrat,
Dritte ward, Harrisburg.

Das Amt rlnrS Eounlp EommiifioncrS ist

Bürger. Jnlerisse des Voltes eilangl
einen Biaale on Einsiihi und Beschick. Die

Pflichten de AaleS können in keine E ar-
peld a g deiu ein^n

Harrisdurg. Juli 15,1875?1 g.

Joseph Ritner,
(Sicchls-owall,)

und

(.'onvo)!i<!ur (Nrknndciiaiisfcrtigcr)

Ofsteel 2VS Walnut Straße,

Harriibursi, Pa,
Juli 15.1875-11.

.Kohlen.- Holz
und

Feuerholz-Hos.
Harrisburg.

David Gaffel,
Harrisburg. Juli 29, 1875?1 Z.

Charles u. Co.
inzigr

deutsche IVnge Igeutur

3? Pak ölaw und 145 Raffau Str.,

New-Mrk,
elablirt sei 1 857.

alle deutschen Zeitungen in den
Vereinigten Staate,

sowie in

Deutschland und allen Ländernlkuropa's
Rtw-Aork, Zl. Rovcmdcr, IS7i.

John
Mgst. Anstreicher

Apmli-
null

Glaser,
Qrsiner
und

Caleiirr,

Nckr
der
Aronr
uud

Sumverkaod
Strafte,

HarriSburg,
Pa.

Orders
können
in
F.
W.

Jingst's
Carper-

Stoe
an
du
Zweite

Stiaße
gelaße

werden.

Alle
Arbeit
wir

rompt
ab

billig,
n
znr
größte

Znflildenbett
besoegl.

Mai
t.

1375.

I. T.. M Laughlln.
Ecke der Nord d Zweit Straß,

Harrisburg.

Bilder
werd tt Rat jebr, et u Faeo
eisihe. Auch Scheemer >rU wir be-
soegl, u Möbel uu Stühle auSgebeffee.

Juli 15, 1875-2 M.

Ribgauillll ch Co.,
No. SS Nord DritteStrotze,

Harrisburg.

Feine Dreß-Hemden,

dsn einem praktische Auschrider.
Henideu voa jeder Größe uud Muster

st aufHau.
Boezügltche UnleiNelber für Sommer. Unter-

hose besoudee paseu für Ode, Hose,
sein lisch Strumpf,er.

Die estru ruglischr Haudschuhr.
iudssr-Schürpeu, rigr, uff

(ot,uchrtr), Hsseuträger, sribrn
sowie leine Taschrwtftcher, c.

Namen weedea ans Zaschentüchrr,
Hemden Ic. uurutgeldllch gestempelt.

Ridgaway K Co.,
R. 23 Nord Dritt Straße,

Ha..iSdu,g,luli 15.1875-11.
Philadelphia Li Sieadinp

Cisenbahn.
Wtalrr->rragrmrl4

Januar 17, 1875.
erlassen Haiilsbneg, wie folgt >

Z.oo Nachwii'l-g" und',
Nach Phlladelpbia, .I,.SS Nr,?

Nach Readtng, m .!, S.l ndst.StAkorgen,
nd um Z.oo, .o uud 7.50 Nachmittag.

N-ä> PmiSville, um S.ZO, S.W pkorgen, ud um

z'.b uud
Die i.z,s.l ZNorgen l.aa Nachmittags- t

deudjüge gideu

Sonntags-Zügr:
Allemow und <.i

°chwwag
veelasseu Pbiladeldbia, um st.ld ptorgeu ,

um S.SV uud 7ä>o Nachmittag,
veelasseu Neadiug, um s.zo, 7.SS, II.7 ar-

geu, und um l.d, .Ii uud Io.IS N. Al.
verlassen PollSville, um d.i,. Ntorgen, ine

um S.ZV Nachmittag uud vi Schulli> nnt.
vcilassiu llcalown, i.iö,

gen, ll.Zi,s.zo ..SS Nachmittag n.Add
Dee Z..W Moeg Zug oa Nllcnload de,

vcelasse M ,

s.s?Nachmillag. g . u
1via Morei uud Esser Eiseutah.

I. E. Woo 11n.
eoeral-Sipeliuleudeui,

Neading, Januar Zl, 1575.

Friedrich Haas'
Lager-Bier-Saloon,

Marietta.

IS'Zr. M aullck' berühmte Bier
stet au Zapf.

MarlcNa, Januar 7,1875?1j.

Gnßao

Bierßrauerei
nolStraßr.

. Zltiddktown. Pa.
Ann!., weide stei mti gniem frlschemlfti-

schen Bier eesoegt. AuSwäeiig v>ü-In-
-gen weiden wil Danl ang-avmmen.

Middlelown, Dauphin Eounl. Pa,
Mai 27.1875.

E>el Ezicht
Hermitage Hotel,

Eck der Front > Bank Vlraßr,
Moriettn.

Reisende nd ander finde l dlese palrl
fiel inen gnle Tis, wie -ich dl eezSgllip.
?e ettänke. In B-idladung It de H.
tel lfiaach et

Znbnk- und Eignrrr - Stnrr,
w dl deften Elgareen na Tadal, sawie alle
Ente la diese Fach einschlagende Aeiikel ans
Hand find.

Agentur für PI ?Jamaa Passage
Vampschiff-Linit."

M-eiella, Januar, 7.1875.?1j

Zasrpb F. Tesch'S
Bierbrauerei,

Pa.
Pndliknm nzuzei-
gen.daß erdonkpl

lnmdwLieid.

nd gesunde Lofieraßtr>i.
fern. Die Brauerei lfi IIden enefie er-
deffernngen ersede. AnSwärttge Bifiillun-
gen erde prompt desorgt.

Anpgezelchneter Schweiger Li
durger-Käse, sowle kalle Speisen find
jede, Tageszell zu haben.

Zos.P F. D.s,
No. IS walnnt Straß,

Eolumdia, Pa.. ON. 15.1871-lf.


